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IMPRESSUM

Normalität kehrt ein ...

In diesem Sinne - bleiben Sie gesund
Ihr

LIEBE LESERINNEN, LIEBE LESER, 

Noch vor wenigen Wochen, ach was, vor wenigen Tagen, haben wir auf unseren 
Balkons oder Terrassen gesessen und je nach Temperament und Laune die hochsom-
merlichen Temperaturen genossen oder unter ihnen gelitten. Damit ist jetzt langsam 
Schluss. Unaufhaltsam hält auch in Brackwede der Herbst Einzug. Ob im Teuto oder 
im Stadtpark, ob in Brackwede-City, in Quelle, Holtkamp oder Ummeln, überall hat 
die Natur ihren Farbkasten in Betrieb genommen und verpasst peu à peu dem Laub 
der Bäume einen wunderschönen herbstlichen Anstrich. „Brackwede wird bunt“ kann 
man angesichts dieser Farbenpracht jetzt sagen und sich daran erfreuen.

Freuen können wir uns auch darüber, dass – wenn auch zunächst ganz langsam und 
behutsam – das Veranstaltungsgeschehen in unserem Stadtbezirk wieder in Gang 
kommt. Zwar sind Stadtfeste und andere Großveranstaltungen nach wie vor nicht 
erlaubt, aber in Sachen Kunst, Musik, Lesungen, Kabarett stellen einfallsreiche Veran-
stalter mittlerweile ein immer umfangreicher werdendes kulturelles Angebot auf die 
Beine. Lassen Sie es uns nutzen!

Schließlich haben wir lange genug, ich meine sogar zu lange auf so Vieles, was Spaß 
und Freude bereitet, verzichten müssen. Genau sechs Monate ist es jetzt her, dass die 
Corona-Pandemie über uns hereingebrochen ist wie eine biblische Plage. Seitdem 
hat sich unser Leben verändert wie schon lange nicht mehr. Während eines wochen-
langen Lockdowns kam das öffentliche Leben nahezu völlig zum Erliegen, Geschäfte 
und gastronomische Betriebe mussten ihren Betrieb einstellen, Schulen und Kitas 
wurden geschlossen. Es folgten Grenzschließungen und Reiseverbote. Kurzarbeit und 
Homeoffice sind nur zwei weitere Stichworte in Zusammenhang mit der Pandemie. 
Viele Menschen, denen es vor dem Corona-Ausbruch prächtig ging, haben plötzlich 
Existenzängste.

Deshalb wird es Zeit, dass die vielen, nach wie vor bestehenden einschränkenden 
Maßnahmen auf den Prüfstand kommen. Verbote, die nicht zu unser aller Schutz un-
bedingt erforderlich sind, müssen aufgehoben werden. Vor allem ist es zwingend er-
forderlich, dass die Wirtschaft in die Lage versetzt wird, sich schnellstmöglich wieder 
zu erholen. Es spricht überhaupt nichts dagegen, dass wir weiterhin Masken tragen 
und Abstand wahren. Aber bitte unter weitgehend normalen Rahmenbedingungen.

Thomas Kopsieker, Chefredakteur
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Neubau  Umbau  Renovierung

Queller Str. 152 · 33649 Bielefeld (Ummeln)
Telefon 05 21/44 28 07 · Fax 05 21/44 28 05

e-mail: post@lagerquist-bau.de · www.lagerquist-bau.de

Hans Lagerquist

Ihr zuverlässiger Partner für

E-Mail: post@lagerquist-bau.de • www.lagerquist-bau.de

Lagerquist  15.02.13  16:51  Seite 1

Neubau • Umbau • Renovierung

Ihr zuverlässiger Partner für Bauen im Bestand

Gärtnerei für  
Topfblumen und Sträuße, 
Kränze und Gestecke
33647 Bielefeld
Brackweder Str. 62 · Telefon 44 16 90 
Am Brackweder- und Sennefriedhof

GAB Bielefeld eröffnet am Treppenplatz 

GEBRAUCHTWAREN FÜR ALLE 

Es tut sich was am Treppenplatz: Mit einem umfangreichen 
Angebot an Gebrauchtartikeln aller Art hat die Gesellscha­ 
für Arbeits- und Berufsförderung Bielefeld (GAB) dort be-

reits ihr dri�es Geschä­ erö�net. Im Solidarshop Brackwede, 
so der Name, werden auf 300 Quadratmetern Verkaufs�äche 
Textilien, Möbel, Deko-Artikel, Bücher, PC-Systeme und vieles 
mehr angeboten Die früheren Räume des Tedi-Marktes sind 
bereits das dri�e Geschä­ der GAB in Bielefeld. Neben der gro-
ßen „Gebrauchtartikelbörse“ am Firmensitz in der Meisenstraße 
in Sieker betreibt die Gesellscha­ den kleineren „Solidarshop 
Sennestadt“ am Lahnweg in Sennestadt. In allen drei Geschäf-
ten werden nun mit jeweils unterschiedlichen Schwerpunkten 
Gebrauchtwaren verkau­. 

„Unser Angebot richtet sich an alle Bürgerinnen und Bürger, ob 
mit großem oder kleinem Geldbeutel“, so Selcuk Icen, einer der 
beiden GAB-Geschä­sführer. Solidarisch wird es an der Kasse: 
„Wer einen Bielefeld-Pass vorweist erhält einen Nachlass von 
20 Prozent auf den ausgezeichneten Preis“, erläutert Filialleite-
rin Tina Maas das Angebot für ihre weniger zahlungskrä­igen 
Kunden. Genial: Niemand muss sich hier ö�entlich als bedür­ig 
outen.

Tina Maas bildet im Solidarshop Brackwede fünf junge Men-
schen zu Kau�euten im Einzelhandel bzw. zu Verkäufern aus. 
„Gebrauchte Textilien sind ideale Artikel, um Materialkun-
de zu lehren und Schni�e im Wandel der Zeiten zu erklären“ 
schwärmt die Ausbilderin von ihrem Arbeitsfeld, und ergänzt: 
„Kundenberatung, Kassenvorgänge, Terminvereinbarungen, Te-
lefonate sind ganz so wie im sonstigen Einzelhandel. „Als GAB 
Bielefeld fühlen wir uns dem Prinzip des ‚doppelten Nutzens‘ 
verp�ichtet: Müllvermeidung und Wiederverwendung von Ge- 
brauchtem verbinden wir mit der geförderten Berufsausbil-
dung von Jugendlichen oder der Beschä­igung und Qualifizie-
rung von Langzeitarbeitslosen“ erklärt Marcus Stichmann, der 
weitere Geschä­sführer der GAB. 

Geö�net ist der Solidarshop Brackwede Montag bis Freitag 
von 10–18 Uhr und Samstag von 10–14 Uhr. Noch ein Tipp: Sta� 
nutzbare Dinge des täglichen Gebrauchs, funktionsfähige Elek-
trogeräte und tragbare Textilien zum Wertstoªof zu bringen 
können diese zu den jeweiligen Ö�nungszeiten auch direkt bei 
den Läden abgegeben werden. Möbel werden nach Termin-
vereinbarung und etwas Vorlaufzeit von den Mitarbeitern der 
GAB Sieker auch abgeholt. Weitere Informationen unter Telefon 
0521-2996180 oder www.gab-bielefeld.de

Der Herbst ist da, der Winter kommt ... 
Wir übernehmen Ihre Gartenpflege und 
planen und gestalten Ihren Garten (neu).
Rufen Sie uns an. 

M 0171 / 4141839
T 05241 / 6318
wittkop@t-online.de

Sinnernweg 16
33649 Bielefeld
www.wittkop-
gartengestaltung.de

GÄRTNERMEISTER
GARTENGESTALTUNG & BAUMSCHULEN

Freuen sich über den gelungenen Start: Selcuk Icen 
und Tina Maas vom GAB-Solidarshop.

Image-Anzeige 

BONITAS       08-20_01

BI-Brackwede

2-spaltig, 134 mm, 4c

Ihr ambulanter P�egedienst
Bonitas Bielefeld GmbH & Co. KG  
Hauptstr. 56 · 33647 BI-Brackwede 
www.bonitas.de
Telefon (05 21) 400 24 50

Lebensfreude

genießen!
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Leistungsbereiche: Servicebereiche:

MALERFACHBETRIEB GbR

• Malerarbeiten

• Renovierungen

• Fassadenbeschichtungen

• Vollwärmeschutz

• Hochdruckreinigungen

• eigener Gerüstbau

• Seniorenservice 
Wir kümmern uns um alles, räumen aus 
und wieder ein, nehmen Gardinen ab  
und reinigen sie, wenn es gewünscht wird!

• Urlaubsservice

• Büro- und Praxisservice

• Schnellrenovierungsservice

Janina und Daniela Schmitz GbR 
Messingweg 5-7  •  33649 Bielefeld (Quelle)

Tel. (0521) 45 23 23  •  Fax (0521) 45 23 03  •  Mobil 0172/ 52 00 280
maler-schmitz@t-online.de  •  www.maler-hans-schmitz.de

Seuchenalarm im Bielefelder Süden: In einem Bienenbe- 
stand ist die heimtückische Amerikanische Faulbrut aus- 
gebrochen. Das Veterinäramt hat deshalb rund um die-

sen Ausbruchsort einen Sperrbezirk festgelegt. Er umfasst grob 
das Gebiet von der Brackweder Straße im Norden, dem Wan-
derweg zwischen Bokelberg und Hellegrund bis Senner Hell-
weg im Osten und der Friedhofsstraße im Westen. Bis auf Wei-
teres gelten dort strenge Regeln, an die sich alle Bienenhalter 
zu halten haben. 

So sind die Imker verp�ichtet, Stand und Zahl ihrer Völker dem 
Gesundheits-, Veterinär-und Lebensmi�elüberwachungsamt 
unverzüglich anzuzeigen Alle Bienenvölker und Bienenstände 
im Sperrbezirk sind unverzüglich auf Amerikanische Faulbrut 
amtstierärztlich zu untersuchen. Bewegliche Bienenstände 

dürfen von ihrem Standort nicht entfernt werden. Bienen-
völker, lebende oder tote Bienen, Waben, Wabenteile, Wachs, 
Honig, Fu�ervorräte, Bienenwohnungen und benutzte Ge-
rätscha­en dürfen nicht aus 
den Bienenständen entfernt 
werden. Umgekehrt gilt: Bie-
nenvölker oder Bienen dürfen 
nicht in den Sperrbezirk ver-
bracht werden. 

Die Amerikanische Faulbrut ist 
eine gefährliche Erkrankung 
des Bienenvolkes. Ihr Erreger 
ist ein sporenbildendes Bak-
terium (Paenibacillus larvae). 
Es befällt ausschließlich die 
Bienenbrut. Die Bakterien ver-
mehren sich in der Larve, tö-
ten diese dabei ab und gehen 
dann in die umweltbeständi- 
ge Dauerform (Spore) über. Er- 
wachsene Bienen können nicht 
an der Faulbrut erkranken, ver- 
breiten aber die Sporen in ih-
rem Haarkleid oder als Am-
menbienen über das Fu�er. 
Auch im Honig können die 
Sporen gut überleben.

Sperrbezirk im Bielefelder Süden eingerichtet

FAULBRUT GEFÄHRDET BIENEN

Gefährdet: Wenn die Seuche zuschlägt, nutzt den Bienen 
auch ihr sprichwörtlicher Fleiß nichts mehr.

Sicherlich gibt es immer mal wieder belastende Einsätze mit  
Personenschaden. Aber ein Gespräch mit den Kameraden nach Ein-
satzende kann hierbei schon sehr hilfreich sein. Ansonsten  
gibt es zum Glück schon seit einigen Jahren ein sogenanntes PSU-
Team (Psychosoziale Unterstützung), welches einem dann auch  
weiterhelfen kann.

Bisher konnten wir uns hier in Brackwede immer noch  
genug Respekt verscha�en. Obwohl es ab und zu auch zu  
beobachten ist, dass der allgemeine Respekt immer weniger wird.  
Die größten Respektlosigkeiten begegnen uns im Straßenverkehr  
bei Einsatzfahrten.

Auf jeden Fall. Wer Gefallen hat an dem Umgang mit Technik und  
Geräten und anderen Menschen in Notlagen helfen möchte, ist bei 
der Feuerwehr gut aufgehoben. Auch eine gute Kameradscha­ spielt 
eine große Rolle, da man sich bei Einsätzen auch unbedingt  
aufeinander verlassen können muss.

Entweder per E-Mail unter uwe.prante@t-online.de oder per 
Telefon 0172-5242182 mit uns Kontakt aufnehmen oder einfach ganz 
spontan zu einem unserer Dienstabende am Mi�woch in den  
geraden Wochen am Gerätehaus in der Wiedenbrücker Straße 
gegen 19 Uhr erscheinen. 

Noch mehr Interessierte, die bei der Freiwilligen Feuerwehr mit-
machen möchten. Egal ob männlich oder weiblich. Bei uns ist jeder 
herzlich willkommen.

Uwe Prante

WAS WÜRDEN SIE SICH FÜR DIE BRACKWEDER FEUERWEHR 
WÜNSCHEN?

WÜRDEN SIE (TROTZDEM) HEUTE NOCH JUNGEN MENSCHEN  
EMPFEHLEN, ZUR FEUERWEHR ZU GEHEN?

SIND DIESE EINSÄTZE, VOR ALLEM, WENN ES VERLETZTE  
ODER GAR TOTE GIBT, NICHT SEHR BELASTEND? WIE GEHT MAN 
DAMIT UM? 

MAN HÖRT IN LETZTER ZEIT IMMER WIEDER, DASS EINSATZ- 
KRÄFTEN NICHT MEHR DER RESPEKT ENTGEGENGEBRACHT WIRD, 
DEN SIE FRÜHER ZU RECHT GENOSSEN. WIE SEHEN SIE DAS?

WAS MUSS EIN JUNGER MANN ODER EINE JUNGE FRAU  
MACHEN, WENN ER/SIE SICH FÜR EINEN FREIWILLIGEN DIENST  
IN DER LÖSCHABTEILUNG BRACKWEDE INTERESSIERT?

KAMERADSCHAFT 
SPIELT EINE  
GROSSE ROLLE!
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Uwe Prante

Uwe Prante (62) ist seit 1983 Mitglied der Löschabteilung 
Brackwede der Freiwilligen Feuerwehr. Seit Januar 2004 
ist er der Chef der Brackweder Wehr. In unserem Interview 
spricht über sein Ehrenamt und erklärt, warum er jungen 
Menschen jederzeit empfehlen würde, zur Feuerwehr zu 
gehen.

Nach meiner Bundeswehrzeit wollte ich anderen Menschen in  
Notlagen helfen und ha�e auch großes Interesse an der Technik 
und den Maschinen bei der Feuerwehr.

Ein klares NEIN! Wenn es auch immer mal Höhen und Tiefen gibt. 
Bereut habe ich es noch nie.

Es gibt bei der Freiwilligen Feuerwehr kein Geld. Aber es besteht 
die Möglichkeit, bei Eignung den Führerschein für einen LKW zu 
erwerben. Außerdem gibt es auch ab und zu freundliche Bürger, die 
sich bei uns nach erfolgreichen Einsätzen sehr herzlich bedanken und 
vielleicht auch mal ganz kleine Geschenke oder Süßigkeiten für uns 
überhaben.

Ja. Die Technik ist mehr und besser geworden. Auch die persönliche 
Schutzkleidung der Kameraden hat sich erheblich verbessert.  Auch 
die Ausbildung ist in den letzten Jahren immer besser und intensiver 
geworden, um den heutigen Aufgaben gerecht zu werden. Dank der 
Heimrauchwarnmelder sind die klassischen Wohnungsbrände zum 
Glück immer seltener geworden. Dafür haben sich die Hilfeleistungen 
(vor allem im Verkehr) und die Alarmierungen durch professionelle 
Brandmeldeanlagen erhöht.

HABEN SICH DIE AUFGABEN UND DAS EINSATZGESCHEHEN DER 
BRACKWEDER FEUERWEHR IN DEN LETZTEN JAHREN GEÄNDERT?

HERR PRANTE, WARUM SIND SIE ZUR FREIWILLIGEN FEUERWEHR 
GEGANGEN?

HABEN SIE DIESEN ENTSCHLUSS JEMALS BEREUT?

WAS VERDIENT MAN EIGENTLICH BEI DER FREIWILLIGEN WEHR?



BACKFRISCH

An sieben Wochenenden wollte 
der Förderverein Niemöllers 
Mühle in diesem Jahr backen. 
Doch wegen Corona konnte das 
Backhaus nicht einmal ange-
heizt werden. Für den Verein 
bedeutete das, er ha�e in dieser 
Saison keinerlei Einnahmen aus 
dem Brot- und Kuchenverkauf. 
Um diesen Ausfall wenigs-
tens teilweise ausgleichen zu 
können, gibt es am Samstag, 12. 
September, einen Backtag. Von 
13 bis 18 Uhr schiebt das Back-
team jede Menge Mühlenbrote 
in den Ofen, die dann verkau� 
werden. Der Erlös kommt dem 
Erhalt der ältesten Bielefelder 
Wassermühle zugute.

SPANNEND

„Die Schule am Meer“. So lautet 
der Titel eines Gesellscha�sro-
mans von Sandra Lüpkes. Am 
Donnerstag, 8. Oktober, um 20 Uhr, 
stellt die 1971 geborene Schri�-
stellerin ihr grandioses Werk bei 
einer von der Buchhandlung Klack 
veranstalteten Autorenlesung vor. 
Veranstaltungsort ist die „Scala“, 
Treppenstraße 2-4. Neben der 
Lesung des Romans über ein ganz 
besonderes reformpädagogisches 
Internat, das in den 20er und 30er 
Jahren tatsächlich auf der Insel  
Juist existierte, wird Sandra 
Lüpkes über die historischen Be-
gebenheiten und ihre Recherche-
reisen berichten. Dazu präsentiert 
sie Bilder von damals und heute.

AUSGEZEICHNET

Über eine besondere Ehrung 
kann sich der Malerbetrieb Jos- 
wieg freuen. Das Brackweder 
Unternehmen wurde mit dem  
Prädikat „Ausgezeichnet Famili-
enfreundlich“ für seine moderne 
Personalarbeit und familienbe- 
wussten Personalentwicklungs- 
strategien ausgezeichnet. Be- 
sonders gefallen hat der Jury un- 
ter anderem, wie Joswieg immer 
wieder individuelle Lösungen 
findet. Ein Kinderzimmer im 
Unternehmen gehört ebenso 
dazu, wie ¥exible Arbeitszeiten. 
Geschä�sführer Daniel Joswieg 
(Foto): „Es kommt uns darauf an, 
die Wünsche unserer Leute zu 
kennen und umzusetzen.“

TOLLE VORTEILE

Das SilberAbo von moBiel ist  
die günstige Wahl für alle ab  
60 Jahren, die montags bis 
freitags erst ab 9 Uhr unterwegs 
sein müssen und dafür 25 Pro-
zent gegenüber einem normalen 
Abo sparen möchten. Für 36 Eu- 
ro pro Monat sind Sie günstig 
mobil, an Wochenenden und 
Feiertagen sogar ganztägig. Das 
SilberAbo+ für zwei Personen 
gibt´s für 54 Euro – also nur 
27 Euro pro Ticket. Zusätzlich 
haben Sie tolle Vorteile bei 
moBiel-Produkten: wie einma-
lig 50 Freiminuten beim Alma 
E-Roller-Sharing und 60 Freimi-
nuten bei jeder Fahrt mit Siggi 
Bike-Sharing.

SHOWTIME

Endlich ist sie vorbei, die nervi-
ge Zeit der Comedy-Prohibition. 
Am Samstag, 3. Oktober, präsen-
tiert mit Hennes Bender einer 
der dienstältesten deutschen 
Comedians im Zweischlingen 
Neues aus seiner prallvollen 
Gag-Kiste. Und wieder stellt er 
sich ohne Punkt und Komma 
den wichtigen Fragen des 
Lebens: Lästern Alexa und Siri 
hinter meinem Rücken über 
meinen Haaransatz? Ist die 
Cloud, in der ich meine Daten 
lagere, wirklich eine Wolke? 
Wozu eine Vorratsdatenspei-
cherung, wenn ich ein Lang-
zeitgedächtnis habe? Die Show 
beginnt um 21 Uhr.

NEUIGKEITEN
AUS DER
NACHBARSCHAFT

kurz   knackig
&

GB Gebäude - Reinigungs - Service

Gebäudereinigung
Hausflurreinigung

• gut
• schnell
• günstig

Grabenkamp 25 | 33649 Bielefeld 
     0172.9090672
gabrielebrandeis@gmail.com | www.gabriele-brandeis.de

Gabriele Brandeis
Dienstleister

• grabneugestaltung
• grabinstandsetzung
• grabpfl ege / dauergrabpfl ege
• saisonbepfl anzungen
• gießdienst und vieles mehr

Erinnerung in 
    guten Händen

brackweder straße 28
33647 bielefeld

telefon 05 21 - 41 26 55
info @ grabpfl ege-beiderbeck.de
www.grabpfl ege-beiderbeck.de

„APROVEITE SUA REFEIÇÃO”

Erinnern Sie sich noch? Im März wollten „Die Fünf“ eigentlich mit 
Ihrer Spezialitätenwoche „Algarve“ ihre Gäste mit Köstlichkeiten 
aus dem südwestlichen Portugal verwöhnen. Aber dann kam 
Corona, und die Küchen mussten kalt bleiben. Doch die heimischen 
Gastronomen lassen sich nicht unterkriegen und starten jetzt mit 
ihrer mi�lerweile 27. Spezialitätenwoche noch einmal durch. Noch 
bis einschließlich 20. September heißt es im Brackweder Hof, in 
Wernings Weinstube, im Kreuzkrug, im Restaurant Sparrenburg 
und in Wernings Hof auf Portugiesisch „Aproveite sua refeição”, 
oder wie wir es hierzulande sagen würden: “Guten Appetit”. Was 
lassen sich die Bewohner der Algarve so munden? Wie wäre es 
beispielsweise mit der Spezialität „Schwarzes Schwein in heller 
Soße mit Venusmuscheln”? Natürlich gehört gegrillter Fisch in allen 
Variationen zu den algarvischen Köstlichkeiten, die zum ersten Mal 
in dieser Form in Bielefeld auf den Tisch kommen. Überraschend: 
Sogar Grünkohl wird im südlichsten Zipfel Portugals gerne zuberei-
tet und gegessen. „Allerdings anders als bei uns in Ostwestfalen”, 
verrät Beatrix Bartsch-Ho´mann vom Brackweder Hof, „der Kohl 
wird gebraten und dann noch zwei Stunden geschmort”.
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  Wohn‘ Dich glücklich! 
   Wir haben, was Sie suchen! 

 

  
  
  
  

vernünftig renoviert 
ruhige Wohnlage 
familienfreundlich 
preiswert 

Vermietungshotline 
0800. 910 80 91 
www.gswg-senne.de 

Gemeinnützige Siedlungs- und 
Wohnungsbaugenossenschaft Senne eG 
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Hochbau · Tiefbau 
Trockenbau · Gartenbau

Wir sind Ihre kompetenten  
Partner für Baustoffe im

Walter Volmer GmbH + Co. KG
Friedrich-Wilhelms-Bleiche 2-8 · 33649 Bi-Brackwede
Telefon 05 21 /4 55 67 · Telefax 05 21/45 27 51

✓ Kücheneinrichtungen

✓ Fronten- und Arbeitsplattenerneuerung

✓ Austausch von Spülen und Armaturen

✓ Erneuerung der Elektrogeräte

✓ Fachhändler – Miele – Bosch – Siemens

Tischlermeister: Jürgen Rindt

Burgunder Straße 12 (ehemals – Radio-Waldecker)
33647 Bielefeld
Fon 05 21/9 44 18 83 · Fax 05 21/9 44 18 86

Beratung • Planung • Montage

aus Meisterhand
Heike Neitz

Steuerberaterin

Germanenstraße 3
33647 Bielefeld
Tel. 0521 94 22 7 0
Fax 0521 94 22 7 40
E-Mail post@steuer-neitz.de
www.steuer-neitz.de
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Markisen

Wintergarten-
Beschattungen

Senkrechtbeschattungen

Dachfenster

Fenster

Garagentore

Asymmetrische 
Rolläden

Haustüren

Rollläden zum nachträglichen Einbau

Vordächer

Dachfensterrollläden

BAUELEMENTE DIREKT VOM HERSTELLER

FRANK NOLDEN
Fachberater der Firma Heim & Haus | Künnekestraße 20 | 33647 Bielefeld

0521-25270117 | frank.nolden@heimhaus-mail.de

FACHGERECHTE BERATUNG DIREKT BEI IHNEN ZUHAUSE!

Seit 1971 Ihr Ansprechpartner für Qualitätsprodukte. Über 1,5 Mio. zufriedene Kunden deutschlandweit!

Die Herausforderung, trotz umfangrei-
cher Infektionsschutzmaßgaben einen 
packenden und hochklassigen We�-

kamp­ag zu organisieren, wurde überaus 
erfolgreich umgesetzt. Schon am Vormi�ag 
konnte sich der 17-jährige Nilsson Braun im 
Juniorenrennen in Szene setzen. Bereits in 
der zweiten von 23 Runden a�ackierte er 
an der Seite von Jonathan Hamm (Solingen) 
erfolgreich. Durch die Unterstützung seines 
Vereinskollegen und Trainingspartners Ad-
rian Kerksiek, der das Rennen verschleppte, 
wurde der Abstand schnell größer. 

Zwischenzeitlich schien es den beiden Aus-
reißern sogar beinahe zu gelingen, in das 
vorausfahrende Feld der Elitefahrer hinein-
zufahren. Der Sieg schien dann doch noch 

Die Pedale brennen ...

einmal gefährdet, weil das Elitefeld umge-
kehrt die bereits abgehängten Junioren wie-
der heranzuführen drohte. Zugleich konnte 
Braun einer Tempoverschärfung von Hamm 
nicht mehr folgen und musste fortan den 
Vorsprung vor dem Feld alleine verteidi-
gen. Nach bangen Minuten war in der letz-
ten Runde jedoch absehbar, dass es reichen 
würde. Mit seinem zweiten Platz sorgte Nils-
son Braun für heitere Mienen beim RVT.

Ähnlich gut und spannend machte es Bog-
dan Kita (RVT) im Rennen der Senioren. Er 
stellte sein gutes Auge und viel taktisches 
Gespür unter Beweis, indem er die frühe At-
tacke von Seriensieger Viktor Slavik (Kassel) 
und Lars Geisler (Osnabrück) mitging. Runde 
um Runde war das Triple allein unterwegs. 

Einen starken Sprinter, wie Kita es ist, bringt 
man besser nicht mit an die Ziellinie. Das 
dachten sich auch Slavik und Geisler, mach-
ten gemeinsame Sache und ließen Kita nach 
einem Führungswechsel stehen. Die letzten 
fünf Runden konnte sich der Brackweder aber 
erfolgreich gegen das nachsetzende Fahrer-
feld wehren und wurde mit Platz drei belohnt.

Den Sonnenschein und den hochklassi-
gen Rennradsport nahmen die Anwohner 
des Südwestfelds vielfach zum Anlass, den 
Sonntag im Liegestuhl im Vorgarten zu ver-
bringen. Trotz der Zuschauerbeschränkung 
auf 300 Personen kam so echte, wenn auch 
sehr familiäre Rennatmosphäre auf. Der RVT 
ist mi�lerweile ein gern gesehener Gast an 
der Enniskillener Straße. Den Großen Preis 
der Sparkasse sicherte sich der Ex-Bielefel-
der Daniel Klemme (Altmühltal) vor Sebas-
tian Niehuis aus Steinfurt. In den übrigen 
Rennklassen zeigten sich aus ostwestfä-
lische Sicht Fiona Schröder (Borchen) mit 
Platz 5 bei den Frauen und Dario Wildmann 
(Sprintax Bielefeld, (Platz drei Senioren 2) 
besonders leistungsstark. 

(v.ln.r.) Vorneweg: Ausreißergruppe der Senioren 3 mit dem Brackweder  
Bogdan Kita in der Führung; Siegerehrung U19: Nilsson Braun, Jonathan 
Hamm (Solingen) Jakob Prüser (Ostheldern); Sportlich: Das Fahrerfeld der 
Senioren 2 unter Führung von Marco Ortmeyer (RVT). Fotos: Werner Möller

Darauf haben Radsportler und ihre Fans lange warten müssen: 
Endlich wieder ein Rennen. Als einer der wenigen Vereine richtete 
der RV Teutoburg Brackwede (RVT) jetzt das traditionsreiche  
Radrennen um den Großen Preis der Sparkasse Bielefeld aus. 
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Gedenkplatz für Gefallenen

SPD SORGT  
FÜR SHITSTORM
Gut eine Woche lang war Brackwede 
bundesweit in aller Munde. Und das 
leider aus einem unrühmlichen Anlass. 

Ein Tagesordnungspunkt einer Sitzung 
der Brackweder Bezirksvertretung (BZV) 
sorgte dafür, dass Hunder�ausende, 
wenn nicht gar Millionen von Menschen 
den Kopf schü�elten, sich aufregten 
und am Verstand einiger politischen 
Entscheidungsträger zweifelten. Worum 
ging es dabei? Eigentlich nur um eine 
Formalie. 

Nachdem die BZV bereits im vergan-
genen Jahr mehrheitlich beschlossen 
ha�e, ein kleines Fleckchen Erde in 
Quelle nach dem in Afghanistan gefalle-
nen, aus Quelle stammenden, Bundes-
wehrsoldaten Martin Augustyniak zu 
benennen, stellte sich die SPD-Fraktion 
völlig unerwartet gegen dieses Vorha-
ben. Und plötzlich war der Teufel los. 
Der in den sozialen Medien verö�ent-
lichte Bericht über diesen Vorgang löste 
einen Shitstorm aus. Innerhalb weniger 
Stunden wurde er zigfach kommentiert 
und immer wieder geteilt. Sogar Promis 
wie Till Schweiger und Staatssekretär 
Tauber äußerten mit sehr deutlichen 
Worten ihr Unverständnis über die Ak-
tion der Brackweder Sozialdemokraten. 
Die ha�en mit dieser Reaktion über-
haupt nicht gerechnet und machten 
nach einer Woche die berühmte Rolle 
rückwärts. Sie kündigten an, in der 
nächsten BZV-Sitzung dem Gedenkplatz 
zuzustimmen. 

Unverständnis, Aufsehen und Empörung

DER KOMMENTAR

VON THOMAS KOPSIEKER

Manchmal treffen selbst erfahrene, im langjährigen Dienst 
ergraute Politiker Entscheidungen, die man auch beim besten Willen nicht nach-
vollziehen kann. Entscheidungen, bei denen man sich spontan fragt: „Ja sind die 
denn von allen guten Geistern verlassen?“ Ein Lehrbeispiel dafür ist der Fall „Mar-
tin-Augustyniak-Platz“. Nachdem in der Bezirksvertretung (BZV) Brackwede ei-
gentlich Konsens darüber bestand, eine kleine, bisher namenlose Grünfläche in 
Quelle nach dem in Afghanistan gefallenen Bundeswehrsoldaten Martin Augus-
tyniak zu benennen, legte sich die SPD-Fraktion plötzlich quer. Mit geradezu ha-
nebüchenen Begründungen verweigerte sie plötzlich ihre Zustimmung zu dieser 
Namensgebung. Zur Erinnerung: 
Es ging um die Würdigung eines 
aus Quelle stammenden jungen 
Hauptgefreiten, der im Auftrag un- 
seres Parlaments in Afghanistan 
gekämpft hatte und dabei getötet 
wurde. 

Man kann nur rätseln, was die 
Genossen zu diesem Gesinnungs-
wandel veranlasst hat. Hat man 
vielleicht tatsächlich geglaubt, im 
Kommunalwahlkampf punkten zu 
können, indem man sich ein pazifistisches Mäntelchen anzieht und als Bundes-
wehrskeptiker in Szene setzt? So unbedarft kann doch eigentlich niemand sein. 
Oder vielleicht doch?  Die Reaktion auf dieses absurde Abstimmungsverhalten ließ 
jedenfalls nicht lange auf sich warten. Bundesweit erntete die SPD Brackwede Un-
verständnis, Aufsehen und Empörung. Zu Recht! In den sozialen Medien kochten 
Shitstorms hoch, wie sie eine Brackweder Institution noch nie erlebt hat und hof-
fentlich auch so schnell nicht wieder erleben wird. 

Nachdem auch Bielefelds Oberbürgermeister Pit Clausen seine Brackweder Genos-
sen kopfschüttelnd zurückgepfiffen hat, machten diese erneut eine Kehrtwendung 
und kündigten an, nun doch einer Benennung des kleinen Platzes zustimmen zu 
wollen. Insofern ist der Fall Martin-Augustyniak-Platz vielleicht auch ein Lehrbei-
spiel dafür, dass Politiker durchaus lernfähig sein können. Das ist doch ein beru-
higender Gedanke, oder?  

Miele-Hausgeräte
Verkauf – Einbau  

Service – Reparatur

Telefon 05 21/4 08 98
Dalbkeweg 10 · 33659 Bielefeld

www.huwendiek.net

Küchen-Umbau-Renovierung

HUWENDIEK

Frank Hildebrand
Polsterei

Neubezug • Aufpolstern • Reparaturen aller Art
Bezugstoffe • Professionelle Lederaufarbeitung

Naggertstr. 16 • 33729 Bielefeld • Tel. 7724274
Mobil 0172/8862287

E-Mail: polstermoebelservice@web.de

Servicepartner 
von Kaufeld
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SPASS AUF ZWEI KLEINEN RÄDERN
Wie eine Totalbremsung mit der 

Vespa von 80 km/h auf Null traf 
auch im Frühjahr 2020 die Co-

rona Pandemie das Vereinsleben der Ves-
pafreunde Senne. Viele Programmpunkte 
konnten von jetzt auf gleich nicht mehr 
sta�finden. Ebenso die monatlichen Vespa 
Klön's am Vespadrom in Senne mussten ab-
gesagt werden. Doch die Vespafreunde zeig-
ten ihre Improvisationsstärke im Umgang 
mit dieser neuen Herausforderung. „Es galt, 
das Vereinsleben nicht zum „Lockdown“ 
bringen, den Zusammenhalt zu gewährleis-
ten und einen kreativen Umgang mit den 
neuen Corona-Au�agen zu finden“, so Ver-
einspräsident Andreas Kimpel. Alternativan-
gebote wurden entwickelt, ja es galt sogar 
etliche Neumitglieder im Club zu begrüßen, 
der nunmehr über 70 Mitglieder (inkl. För-
dermitgliedern) verfügt. 

Und wie trotzt der Club nun der besonde-
ren Situation? Prämisse und Basis bei all 
den Aktivitäten war die Einhaltung der Be-

stimmungen der jeweils gültigen Corona 
Schutzverordnungen des Landes NRW. Es 
gab eine Ausfahrt mit mehr als 20 Vespas 
nach Einbeck zum beeindruckenden Mu-
seum PS-Speicher. Eine tolle Route durch 
OWL, den Solling und durch das Lipperland. 
Die Vespa Klön Abende wurden von indoor 
nach outdor verlegt und fanden draußen vor 
dem Vespadrom sta�. Auch das hat funkti-
oniert. Über 20 Mitglieder besuchten durch-
schni�lich die Vespaklöns. Kleinere abendli-
che Ausfahrten mit kleinen Umwegen durch 
die Teutolandscha­ führten zum Biergarten 
des Campingplatzes in Bielefeld Quelle. So 
kamen persönliche und motortouristische 
Begegnungen nicht zu kurz. Und so wird es 
auch in der nächsten Zeit weitergehen. Nicht 
nur kleine Fahraktionen sondern alternativ 
auch herbstliche und winterliche Wande-
rungen durch den Teutoburger Wald stehen 
nun auf dem Programmze�el. Das im Ves-
padrom geplante Konzert mit Pivo Deinert 
am 22.10.20 soll abermals verlegt werden. 
Hierfür wird noch ein geeigneter Auswei-

chort in Senne gesucht. Ideen dafür könn-
ten u.a. eine Flugzeughalle am Flugplatz 
Windelsbleiche sein. Die Gespräche hierzu 
müssen noch in der nächsten Zeit geführt 
werden. Wer heute schon einen Alterna-
tivort anbieten möchte, ist gerne gebeten, 
sich mit Andreas Kimpel (andreaskimpel@
web.de) in Verbindung zu setzen. Auch für 
die nächste Jahreshauptversammlung am 
20. Januar 2021 wird noch ein geeigneteres 
Ausweichquartier gesucht. Eine spätsom-
merliche Ausfahrt an die Weser zum Grohn-
der Fährhaus ist für den 20. September vor-
gesehen.

Andreas Kimpel: „Corona hat die Vespas und 
das Clubleben nicht stillgelegt. Mit Kreati-
vität konnten alternative Wege, ob analog 
oder digital gefunden werden. Dennoch – 
ein Ende der Pandemie wird von allen er-
sehnt – doch zunächst gilt noch weiterhin 
„bi�e gesund bleiben“ und „Vespa Roll“.

 www.vespafreunde-senne.de

Gartengestaltung Thorwesten

Wir geben Ihren Gartenträumen Form!

Dipl. Ing. Ulrich Thorwesten, Paderborner Straße 333, 
33689 Bielefeld, Telefon: 01 70 / 48 84 086

Gehölz-, Staudenanpflanzungen, Pflasterarbeiten, 
Natursteinarbeiten, Baumfällarbeiten, Zaunbau etc.

VEREINT
MACHT’S

MEHR SPA

SS

Autohaus Schröder Senne GmbH & Co. Team KG 

Industriestraße 6, 33689 Bielefeld-Sennestadt 
Telefon 05205 1006-80, www.schroeder-senne-bielefeld.audi

  
Wir haben es geschafft!

Schröder Team ausgezeichnet

AUDI TOP SERVICE 
PARTNER 2020

Wenn Leistung belohnt wird! Das Autohaus 
Schröder Team Senne überzeugt mit Quali-
tät, Kompetenz und überdurchschni�lichem 
Service. Als einer der besten Audi-Service-
betriebe Deutschlands ausgezeichnet, gehört 
das Autohaus an der Industriestraße 6 zu den 
Audi Top Service Partnern 2020. „Wir bieten 
unseren Kunden Service und Dienstleistun-
gen auf hohem Niveau“ so Service-Leiter Jür-
gen Montag vom Standort in Bielefeld-Sen-
nestadt. Top-qualifizierte Mitarbeiter und 
e�iziente Reparaturmethoden, sorgen für 
eine schnelle und reibungslose Abwicklung 
der Kundenau­räge. Auf einem Gelände von 
ca. 14.500 Quadratmetern bietet das Audi 
Schröder Team in Bielefeld-Sennestadt als 
exklusiver Audi Partner, Neufahrzeuge und 
eine umfassende Auswahl junger Gebrauch-
ter, die unter anderen nach dem Audi-Stan-
dard „Gebrauchtwagen Plus“ zertifiziert sind. 
Die Kunden schätzen neben dem guten 
Service besonders das Know-how und die 
fachkundige Beratung. A�raktive Leasing- 
sowie Finanzierungskonditionen bieten gute 
Möglichkeiten, auch für junge Familien, ihr  
Traumauto in die heimische Garage zu holen.
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Der schwarz-weiße, knapp zweijährige, Terriermischling Jonny ha�e in 
einer P�egestelle auf Gran Canaria gelebt, ehe für Ihn die Chance auf 
ein besseres Leben Wirklichkeit wurde und er kürzlich mit Flugpa-

ten nach Deutschland kam. Jetzt wird ein schönes Zuhause für ihn gesucht. 
Der quirlige Kleinhund will erobert werden! Von fremden Menschen lässt 
er sich nicht sofort anfassen, bei vertrauten Menschen ist er sehr anhäng-
lich und zuweilen auch etwas frech. Jonny fehlt es noch an Grunderziehung, 
hier sollte etwas Zeit eingeplant werden. Bei Interesse oder weiteren Fra-
gen melden Sie sich bi�e telefonisch unter 05205- 98430 oder per Mail im 
Tierheim des Bielefelder Tierschutzvereins. 
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Jonny
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Papier Bröker

JETZT AUCH DHL-SHOP

Neuigkeiten gibt es von Papier Bröker zu 
vermelden. Das traditionsreiche Fach-
geschä­ für Bürobedarf an der Haupt-

straße 94 ist seit dem 1. September auch DHL-
Shop. „Wer keine Lust auf lange Schlangen vor 
den Schaltern der Post hat, kann seine Päck-
chen und Pakete jetzt auch bei uns aufgeben 
und auch abholen“, freut sich Inhaber Frank 
Becker. Auch werden Briefmarken in den 
bekannten Werten verkau­. Papier Bröker 
gehört zu den leider immer seltener werden-
den inhabergeführten Fachgeschä­en. Zum 
Sortiment gehören Schreibwaren und Büro-
artikel aller Art ebenso, wie geschmackvolle 
Geschenke und Dekoartikel. Papier Bröker 
wurde vor 110 Jahren von dem Buchdrucker 
August Bröker gegründet. 1972 ging es an 
Hans Becker über, seit April 1992 führt des-
sen Sohn Frank Becker die Geschä­e. Der DHL 

Shop bei Papier-Bröker ist MO-FR von 8.00-
18.00 Uhr, sowie am SA von 9.00-13.00 Uhr 
geö�net.

Mein_Brackweder_184x134mm_final_RZ.indd   1 07.09.20   19:26

0521 800 67 990

Praxis für Ergotherapie
Jana Hilmert-Thomas

Erfahrene Therapeuten und  
modernste Medizintechnik auf 
360 m2 Praxis�äche im neuen  

Gesundheitszentrum Quartier 99.

Neurologie
Orthopädie 
Handtherapie
Psychiatrie  |  Altenheilkunde  
Kinderheilkunde |  Elternberatung  
Kurse für Kinder

Wir haben noch Therapieplätze frei. 
Rufen Sie uns einfach an!

Praxis für Ergotherapie Jana Hilmert-Thomas
Stadtring 99 | 33647 Bielefeld

www.ergotherapie-brackwede.com
info@ergotherapie-brackwede.com

Zunächst einmal möchte ich als „Mr. 
Brackweder“ ein großes Lob für den 
neuen Brackweder Anzeiger, der jetzt 

„meinBrackweder“ heißt, aussprechen. Ein 
tolles, modernes Erscheinungsbild so recht 
nach dem Geschmack bestimmt vieler 
Brackweder. Aber eines hat mich gewaltig 
gestört, der Leserbrief des Herrn Weidner. 
Egal ob man die Tageszeitung aufschlägt 
oder jetzt „meinBrackweder“, dieser Mensch 
hat immer etwas zu kritisieren. Ich habe aber 
noch nie erlebt, dass Herr Weidner schon 
einmal irgendwie positiv in Brackwede in 
Erscheinung getreten ist. Jetzt bei der be-
vorstehenden Kommunalwahl hä�e er ja die 
Gelegenheit gehabt, etwas in Brackwede zu 
verändern.  Aber auch nach genauer Durch-
sicht der Kandidatenliste konnte ich seinen 
Namen nirgendwo entdecken. Ich persön-
lich habe immer versucht im Sinne von John 
F. Kennedy zu handeln, der einmal gesagt 
hat: Frage nicht was der Staat für mich tut, 
sondern was kann ich für den Staat tun? 
                   

Hans Dieter Mühlenweg, Brackwede

Leserbriefe geben die Meinung 

der Leser wieder, nicht die der 

Redaktion von „meinBrackwe-

der”. Ein Recht auf Veröffentli-

chung besteht nicht. Anonyme 

Leserbriefe werden nicht 

veröffentlicht. Die Redaktion 

behält sich vor, Leserbriefe ohne 

vorherige Rücksprache mit dem 

Verfasser zu bearbeiten und  

ggfls. zu kürzen.

Immer nur Kritik, nie etwas Positives. Unser Leser  

Hans Dieter Mühlenweg findet es unerfreulich, dass  

ein anderer Leser ständig meckert.

Frank Becker bietet in seinem Fachgeschäft für 
Bürobedarf jetzt auch einen DHL-SHOP.

ANZEIGE
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Bi-Brackwede · Windelsbleicher Straße 41 ( Ecke Stadtring) 

Aufgrund der besonderen Situation ist 
unser Ladenlokal v. 27.4. - 9.5.2020 nur nach 

 telefonischer Voranmeldung geöffnet.

Tel. 0521/445608 · 11 - 18 Uhr

Fahrräder, die Freude machen — seit 1978

Elektroräder, Trekkingräder und Cityräder 
der Marken Gudereit, BBF, Columbus

  

Bi-Brackwede · Windelsbleicher Straße 41 ( Ecke Stadtring) 

Aufgrund der besonderen Situation ist 
unser Ladenlokal v. 27.4. - 9.5.2020 nur nach 

 telefonischer Voranmeldung geöffnet.

Tel. 0521/445608 · 11 - 18 Uhr

Fahrräder, die Freude machen — seit 1978

Elektroräder, Trekkingräder und Cityräder 
der Marken Gudereit, BBF, Columbus

Brackwede · Windelsbleicher Straße 41 (Ecke Stadtring)
www.krukenbaum-fahrrad.de

Gerne vereinbaren wir  
Beratungs- und Reparatur-Termine!

Telefon 05 21 – 44 56 08

Meisterbetrieb  
– eigene Schleiferei für Messer, Scheren und Schneidwerkzeuge –

Hauptstr. 132 · Bielefeld
Telefon 44 17 66  
www.hoecker-bielefeld.de

feinste Solinger Schneidwaren · Messer aus aller Welt
Haushalts- und Geschenkartikel · Taschenlampen und Ferngläser

Outdoor-Artikel · Bogensport & Darts 
Waffen und Munition · Selbstschutzartikel · Historische Schwerter

Das Schärfste kommt von – 
seit über 100 Jahren!
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Meisterbetrieb Meisterbetrieb 
– eigene Schleiferei für Messer, Scheren und Schneidwerkzeuge –

Messer aus aller Welt

seit über 100 Jahren!
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Meisterbetrieb 

Verkäufer (m/w/d) gesucht!

GSWG interessiert sich für Brackwedes historische Mitte 

„ES KOMMT AUF DEN PREIS AN“

Gibt es eine neue Chance für Brackwedes histori-
sche Mi�e? Es sieht so aus. Nach Informationen, 
die unserer Redaktion vorliegen, hat jetzt die Ge-

meinnützige Senner Wohnungsgesellscha­ (GSWG) 
ernstha­es Interesse an dem Areal zwischen Germa-
nen-, Goten und Kimbernstraße. Die GSWG ist eine der 
großen heimischen und seit Jahrzehnten kontinuierlich 
überaus erfolgreichen Unternehmen der Wohnungs-
wirtscha­. Die GSWG in der Rechtsform einer Genos-
senscha­ besaß Ende 2019 insgesamt 1.389 Wohnun-
gen mit einer Wohn�äche von 91.300 Quadratmetern. 
37 Prozent des Bestandes sind ö�entlich gefördert. Die 
Durchschni�smiete beträgt 5,56 Euro pro Quadratmeter und liegt an 
allen Standorten unter dem Mietpreisspiegel. Die Mieteinnahmen 
werden sich 2020 voraussichtlich auf 6,3 Millionen Euro belaufen. 

Beste Voraussetzungen also für eine Übernahme des Grundstücks 
im Herzen Brackwedes, auf dem unter anderem die alte Realschule, 
das Kimbernhaus, die Stad�eilbibliothek und die ehemalige Badean-
stalt stehen. Die Gebäude befinden sich teilweise in einem desolaten 
Zustand und sind dringend sanierungsbedür­ig. Obwohl es bisher 
nicht gelungen ist, beispielsweise die im Jahr 1911/12 erbaute Real-

Unbekannter Feuerteufel legt nachts Brände

AUCH HIER LODERN DIE FLAMMEN

Seit mehr als zwei Monaten hält eine Serie von nächtlichen 
Brandsti­ungen Feuerwehr und Polizei in Atem und sorgt 
für Angst und Schrecken in der Bevölkerung. Nachdem es 

am 5. Juli zum ersten Mal gebrannt hat, schlug der unheimliche 
Feuerteufel immer wieder zu, in manchen Nächten sogar mehr-
fach. Dabei lagen die Brandorte über das gesamte Stadtgebiet 
verteilt, auch in Brackwede, Senne und Sennestadt. Angezündet 
werden bevorzugt Mülltonnen und Müllcontainer. Aber auch Car-
ports, Gartenschuppen, Kleingartenlauben und Kellerräume und 
sogar eine Lagerhalle sind schon in Flammen aufgegangen. 

Trotz intensiver Ermi�lungen einer eigens eingerichteten Son-
derkommission der Bielefelder Kripo gibt es bislang keine kon-
kreten Hinweise darauf, wer da wohl im Dunkel der Nacht sein 
verbrecherisches Unwesen treibt. Unklar ist auch, ob es sich um 
einen Einzeltäter oder eine ganze Band von Feuerteufeln han-
delt. Allerdings deutet einiges darauf hin, dass der ursprüngliche 
Auslöser der Serie mi�lerweile Nachahmer bzw. Tri�bre�fahrer 
gefunden hat. 

Besonders beunruhigend: Niemand weiß, wann und wo der Feu-
erteufel als Nächstes zuschlagen wird. Es kann heute Nacht oder 
morgen Nacht sein. Vielleicht genau an oder in dem Haus, in dem 
man bislang glaubte, sicher zu sein. Aber Sicherheit gibt es schon 
lange nicht mehr. Dass bislang keine Verletzten oder gar Tote zu 
beklagen sind, ist nur der Tatsache zu verdanken, dass die Feuer 
fast immer kurz nachdem sie gelegt worden waren, entdeckt und 
dann sehr schnell von der Feuerwehr gelöscht wurden. Aber das 
muss nicht so bleiben, denn die Vorgehensweise des Brandstif-
ters lässt den Schluss zu, dass er die Gefahr für Leib und Leben 
bewusst in Kauf nimmt.

Was treibt einen Menschen dazu, durch die nächtlichen Straßen 
der Stadt zu schleichen und Feuer zu legen? Über die Motive von 
Brandsti­ern gibt es umfangreiche wissenscha­liche Studien. 
Aggressive Motive wie Frust, Rache, Ärger und Macht werden in 
der einschlägigen Literatur ebenso erwähnt wie das Bedürfnis 
nach Aufmerksamkeit, Faszination an Flammen, der Spannungs-
abbau, Langeweile oder schlichtweg Vandalismus, sprich die 
pure Lust am Zerstören. 

Was auch immer den aktuellen Brandsti­er zu seinen gefährli-
chen nächtlichen Taten veranlasst, die Chancen, dass die Kripo ir-
gendwann seiner habha­ wird, stehen gut. Zumindest statistisch. 
Im vergangenen Jahr konnte die Polizei in Deutschland immerhin 
47,8 Prozent aller Brandsti­ungen auºlären. Nach Informationen, 
die unserer Redaktion vorliegen, verfolgt auch die Bielefelder Kri-
po vielversprechende Spuren. Verständlich, dass Einzelheiten aus 
ermi�lungstaktischen Gründen nicht mitgeteilt werden.

Feuerwehr im Einsatz: Auch an der Duisburger Straße in Brack- 
wede haben Brandstifter ihr Unwesen getrieben. Foto: Feuerwehr

GUTE LAGE
Hier gibt‘s Wohn-Qualität zum Wohlfühlen und 
zahlreiche Serviceangebote bei bezahlbaren 
Preisen.

gbb – Wohnfühlen im Bielefelder Süden. 

Gemeinnützige Baugenossenschaft 
Brackwede e.G.
Kirchweg 11, 33647 Bielefeld 
fon 05  21 . 9  42  74 - 0 
www.gbb-brackwede.de

Gut...Final.indd   2 29.05.13   10:41

Zu unserem in der letzten Ausgabe verö�entlichten Bericht über die Bürgerinitiative zum Erhalt  
der historischen Mi�e erreichte uns folgende Stellungnahme der SPD Brackwede. Die sogenannte  
„historische Mi�e Brackwede“ beschä­igt den Stad�eil und die SPD nun schon seit 2014. Von Anfang  

an setzte sich die SPD für den Erhalt der Gebäude ein. „Wir sind dankbar für das Engagement der „Bürgerinitiative 
zum Erhalt der historischen Mi�e“. „Es ist immer gut, wenn sich viele an Entscheidungsprozessen beteiligen.“  
sagt Jesco von Kuczkowski. Leider ist eine mögliche Lösung für das Areal gescheitert, da der Investor  
abgesprungen war. Darum begrüßt die SPD den Schri� der Verwaltung, den Bebauungsplan zu ändern.  
Die Kritik der Bürgerinitiative über eine mangelnde Beteiligung durch die Politik möchte die SPD  
nicht stehen lassen. 

STELLUNGNAHME

schule unter Denk- 
malschutz stellen zu 
lassen, sind sich alle Be- 
teiligten, in Politik, Verwaltung 
und auch Denkmalbehörden mi�lerweile einig, dass die 
historischen Bauten in ihrer städtebaulichen und ar-
chitektonischen Gestalt erhalten und gep�egt werden 
müssen. Gleichzeitig bietet ein überarbeiteter Bebau-
ungsplan potenziellen Investoren vielfältige Möglichkei-
ten. Denkbar wäre beispielsweise, auf dem ehemaligen 
Schulhof einen L-förmigen Neubau zu errichten, der die 
alte Schule einfasst. Alternativ könnten in Schule und 

Neubauten bis zu 30 Wohnungen entstehen, wobei 25 Prozent So-
zialwohnungen sein müssten. Darüber hinaus wären in dem soge-
nannten Mischgebiet auch Arztpraxen, Handwerksbetriebe, Einzel-
handel und sogar Gastronomie erlaubt.

Jetzt darf man gespannt sein, ob die GSWG tatsächlich ihren Hut in 
den Ring wir­. „Natürlich ist das interessant“, meinte Geschä­sfüh-
rer Rainer W. Kolodziey auf Nachfrage unserer Redaktion, „aber es 
kommt auf den Preis an.“ Wer Kolodziey kennt, weiß, dass er solche 
Aussagen nicht aus Jux und Dollerei tätigt.

Rainer W. Kolodziey.
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Vorher Nachher

Ihre kompetente Fachfirma für Neufugen

und Altfugensanierung - Innen und außen

Fon 0 52 04 - 920 934
Steinhagen  0 52 04 - 920 934
Bielefeld      0 52 1 - 772 519 07
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NEWS
NICHT NUR AUF ST. PAULI KÄMPFT DIE POLIZEI GEGEN  

ZWIELICHTIGE GESTALTEN. AUCH IN UND UM BRACKWEDE  

IST DAS AUGE DES GESETZES IM EINSATZ.
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NICHT NUR AUF ST. PAULI KÄMPFT DIE POLIZEI GEGEN 

ZWIELICHTIGE GESTALTEN. AUCH IN UND UM BRACKWEDE 

IST DAS AUGE DES GESETZES IM EINSATZ.

GESCHNAPPT!
Toller Erfolg der Bielefelder 
Kripo! Nachdem skrupellose 
Betrüger immer wieder mit 
dem sogenannten Polizisten- 
trick ältere Menschen, auch in 
Brackwede, um ihr Hab und 
Gut gebracht haben, wurde 
beim Polizeipräsidium Bie- 
lefeld eine spezielle Ermi�-
lungskommission eingerich- 
tet. Im Rahmen des von der  
Staatsanwaltscha� Bielefeld  
geführten Ermi�lungsver- 
fahrens wegen gewerbsmä- 
ßigem Bandenbetrugs kam  
es jetzt zu zwei Festnahmen  
und drei Wohnungsdurch- 
suchungen in Bielefeld, Verl  
und Delbrück. Zwei Tatver- 
dächtige, ein 22-jähriger Mann 
und eine 23-jährige Frau, die 
als Abholer der Beute fun-
giert haben, sitzen in Unter- 
suchungsha�. Insgesamt wird 
bisher gegen vier Beschuldig- 
te ermi�elt. Die Polizei geht 
davon aus, dass es zu wei-
teren Betrugsfällen gekom-
men ist, die bisher nicht an-
gezeigt wurden. Geschädigte, 
die Bargeld oder Wertgegen-
stände an vermeintliche Po-
lizeibeamte übergeben ha- 
ben, werden gebeten, sich 
bei der Polizei in Bielefeld, 
Telefon 545-0 (EK Senior 2), 
zu melden. 

MÜLL IN FLAMMEN
Aufsehenerregender Feuer- 
wehreinsatz in Quelle. Als sie 
gerade in einem Queller 
Wohngebiet einer Ladung 
Sperrmüll eine ordentliche 
Abfuhr erteilt ha�en, be-
merkten die Müllwerker 
plötzlich, dass dicke Qualm- 
wolken aus ihrem Müllwa- 
gen quollen. Geistesgegen-
wärtig fuhren sie den Last-
wagen aus der Siedlung he- 
raus und stellten ihn neben 
einem Maisfeld an der Ecke 
Silberstraße/Niederkamp- 
weg ab. Als wenig später die 
Feuerwehr eintraf, stand der 
Müllwagen bereits lichterloh 
in Flammen. Jetzt ha�en die 
Einsatzkrä�e ein Problem: 
Um das Feuer komple� lö-
schen zu können, musste der 
Inhalt des Wagens vollstän-
dig ausgeleert werden. Des-
halb ließ der Einsatzleiter, 
den brennenden, stark qual-
menden Sperrmüllwagen zu 
einem in der Nähe gelegenen 
Abfallentsorgungsbetrieb 
fahren – eskortiert von Poli-
zei und Feuerwehr mit Blau-
licht und Martinshorn. Dort 
wurde der brennende Müll 
in eine Mulde gekippt, mit 
einem Greifarm-Bagger aus-
einandergerup� und dann 
von der Feuerwehr gelöscht.

GANOVEN OHNE EHRE
Krimireife Szenen haben sich 
an einem Dienstnachmi�ag 
auf der Gütersloher Straße 
abgespielt.  Eine 43-jährige 
Anwohnerin überraschte ge- 
gen 14.10 Uhr einen fremden 
Mann in ihrer Wohnung. 
Der Ertappte stammelte nur 
zweimal in Englisch das Wort 
„toilet“ und rannte dann mit 
seiner Beute, einem ASUS- 
Notebook, aus dem Haus. So- 
fort nahm der 23-jährige Sohn 
der Bewohnerin die Ver- 
folgung auf. Der junge Mann 
sprintete dem Dieb auf der 
Gütersloher Straße stadtaus-
wärts bis zur Hegelstraße 
hinterher. Dann sah er, wie 
der Unbekannte auf einen 
schwarzen Audi Kombi mit 
einem tschechischen Kenn-
zeichen zusteuerte, der mit 
zwei Personen am Straßen-
rand stand. Jetzt wurde es 
dem 23-Jährigen doch zu 
heikel. Angesichts der Über-
zahl der Ganoven brach er 
die Verfolgung ab. Jetzt nahm 
das Geschehen eine uner-
wartete Wendung. Der Zeuge 
beobachtete, wie der Audi 
gestartet wurde und anfuhr 
– allerdings ohne den Dieb 
einsteigen zu lassen. Die-
ser rannte hinter dem Pkw 
in Richtung der Von-Möl-
ler-Straße her. Dabei ¥uchte 
er in einer fremden Sprache. 

BLAULICHT-
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Man hört oder liest gelegentlich von Menschen, die ihr Hobby oder ihre 

Leidenscha� zum Beruf gemacht haben und damit richtig glücklich geworden sind. 

Irgendwie tri� diese Beschreibung auch auf Gina Just zu. Die 3
6-Jährige ist seit 

gut zwei Jahren Inhaberin der Brackweder Traditionsbuchhandlung Klack.

Gina Just hat – angeregt und unterstützt 
von ihren Eltern – schon sehr früh 
angefangen, intensiv zu lesen. „Ich habe 
alles verschlungen, was mir an  
Lektüre in die Finger geriet“, erzählt 
sie, „von Erstlesebüchern bis hin  
zu Klassikern und Neuerscheinungen 
der Kinder und Jugendliteratur“.  
Als sie dann im Alter von 13 oder  
14 Jahren anfing, die Welt der Krimis 
und Thriller für sich zu entdecken, war 
Gina Just endgültig mit dem  
Lese-Virus infiziert. 

In der 9. Klasse, Gina Just besuchte die 
Gesamtschule in Schildesche, absolvier-
te sie ein zweiwöchiges Praktikum in 
der Bielefelder Buchhandlung „Eulen-
spiegel“. Schon nach zwei Tagen stand 
für sie fest: „Das ist es für mich, ich will 
Buchhändlerin werden“. Gesagt getan. 
Von 2000 bis 2003 machte sie ihre Lehre 
in der Buchhandlung Klack in Brackwe-
de. „Die familiäre Atmosphäre, dieses 
nette Miteinander, wie man es in diesen 
großen Ketten nicht findet, hat mir 
von Anfang an gut gefallen“, sagt sie. 
Auch Inhaberin Dorothea Potthoff fand 
Gefallen an der Begeisterung und dem 
Ideenreichtum ihrer jungen Auszubil-
denden und stellte sie nach erfolgreich 
abgeschlossener Lehre als Buchhänd-
lerin ein. Ziel erreicht? Mitnichten, die 
Geschichte geht weiter. 2018 kaufte Gina 

DES MONATS
Brackwederin

Just ihrer bisherigen Chefin Potthoff die 
Buchhandlung Klack ab. „Ich wusste 
zwar, dass die große Hauptstraßensanie-
rung und der Bau der Hochbahnsteige 
kommt, und dass diese Zeit für den Han-
del schwierig und unangenehm wird, 
aber ich war schon immer ein Mensch, 
der mit positiver Energie an die Dinge 
herangeht.” 

Und dann kam Corona. „Als der Lock-
down angeordnet wurde, war ich 
vielleicht zwei Tage wie versteinert“, be-
richtet sie, „aber dann haben wir richtig 
losgelegt“. Über alle Kanäle, vom News-
letter über Facebook und Instagram, 
wurden die Kunden informiert, dass 
die Buchhandlung zwar zwangsweise 
geschlossen war, aber uneingeschränkt 
leistungsbereit und -fähig war. Die Kun-
den wurden am Telefon oder per Mail 
individuell beraten, und die bestellten 
Bücher lieferten Just und ihre Mitarbei-

terinnen dann eigenhändig aus. „Bis 20 
Uhr waren wir unterwegs, sogar mein 
Mann hat mitgeholfen“, sagt sie und fügt 
ein wenig stolz hinzu, „wir sind ohne 
Kurzarbeit klargekommen.“
Inzwischen sind die Tage des Lock-
downs glücklicherweise wieder vorbei. 
Die Türen der Buchhandlung Klack sind 
wieder geöffnet, die Kunden können 
wieder stöbern. Aber auch der Online-
Handel läuft weiter. In einem Online-
Shop auf der Klack-Webseite kann man 
nahezu jedes Buch ordern und schon am 
nächsten Tag in der Buchhandlung ab-
holen. „Nur Apotheken sind schneller“, 
freut sich Gina Just.  

Unter ihrer Leitung ist Brackwedes ein-
zige Buchhandlung auch zu einer festen 
Institution in Sachen kultureller Veran-
staltungen geworden. Zweimal im Jahr 
erscheint ein Flyer, randvoll mit attrak-
tiven Angeboten wie Autorenlesungen, 
Konzerten und vieles mehr. 

Gina Just fühlt sich wohl in Brackwede. 
Nur eines stört sie ein wenig an unserem 
Stadtbezirk. „Hier wird mir manch-
mal ein bisschen zu viel gemeckert 
und geklagt. Klar gibt es Probleme und 
Schwierigkeiten, aber statt immer nur zu 
jammern, sollte man vielleicht einfach 
mal die Ärmel aufkrempeln und Lösun-
gen finden“. Recht hat sie!
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TRECKER VERSCHWUNDEN
Ein Bauer ohne Trecker, das 
ist in etwa so wie Cindy ohne 
Bert. Kein Wunder also, dass 
ein 82-jähriger Ummelner 
Landwirt mächtig sauer war, 
als er an einem Mi�woch-
morgen das Garagentor ö´-
nete und feststellte: Sein ro- 
ter Traktor vom Typ ICH 423, 
Baujahr 1974, war ver-
schwunden. Dabei ha�e er 
den Landmaschinen-Oldie 
doch eigenhändig am Frei-
tag zuvor dort abgestellt 
und das Tor sorgfältig ver-
schlossen. Klar, dass er dann 
tat, was wohl jeder in seiner 
Situation getan hä�e, er rief 
die Polizei. Die leitete sofort 
Fahndungsmaßnahmen ein. 
Unter anderem wurde über 
die Presse um Hinweise auf 
die Treckerdiebe gebeten. 
Dann nahm die Geschichte 
plötzlich eine unerwartete 
Wendung. Wie sich heraus-
stellte, war der Trecker, ohne 
seinen Besitzer zu informie-
ren, an ein Familienmitglied 
ausgeliehen worden. Als der 
82-Jährige davon Kenntnis 
erhielt, informierte er natür-
lich sofort die Polizei.   

Goldbörse
Seit 10 Jahren Ihr kompetenter  

Partner in Sachen Gold,  
Bruchgold, Zahngold, Diamanten,  

Barren und Münzen.

Hauptstraße 51 (auf dem  
Treppenplatz) in Brackwede

05 21-94 98 64 49
www.goldankauf-bielefeld- 

brackwede.de

GOLDANKAUFBüscher´s Biergarten

Carl-Severing-Str.136 • 33649 Bielefeld
0521/946140 • www.hotel-buescher.de

Indoor & Outdoor

Wir sind wieder für Euch da!
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Ab 60 Jahren

SilberAbo+
Mit Partnerticket 
für 18 b monatlich
www.moBiel.de  /  60plus

Mit dem Smartphone in der Hand 
laufe ich durch die Hauptstraße. Ich 
bin auf der Suche nach einem Roller. 

Zuhause habe ich mir die App heruntergela-
den und mich angemeldet, doch die ersten 
beiden Roller, die mir die App anzeigt, kann 
ich nicht entdecken. Beim dri�en bin ich er-
folgreich: er steht etwas versteckt hinter ei-
nem Auto auf einem Parkplatz am Ende der 
Normannenstraße. Dieses Mal ha�e ich auf 
das Roller-Symbol geklickt und konnte ab-
lesen, wie weit ich noch von dem Roller ent-
fernt war. Das klappte zwar nicht ganz – als 
ich direkt davorstand, lautete die Info: noch 
zehn Meter – aber erhöhte meine Suchmo-
tivation.

Bis zu 20 Stundenkilometer fährt 
der E-Roller und es macht Spaß, kei-
ne Frage. Doch beim Überqueren der 
Hauptstraße mit ihren Unebenheiten und 
den Gleisen der Stadtbahn hört das Vergnü-
gen auf. Es wackelt und ich habe Angst, zu 
stürzen. Für Kanten, Kopfsteinp�aster und 
Huckel ist der Roller nicht geeignet. 

Als ich nach zwölf Minuten mein Ziel er-
reicht habe, kann ich den Roller problem-
los parken und meine Fahrt beenden. Doch 
2,80 Euro sind nicht gerade günstig. Die 
ergeben sich aus einem Euro Startgebühr 
und 15 Cent pro Minute Nutzung, und ich 
bekomme das Geld kurz darauf von meiner 

Mein Smartphone fordert mich auf, den QR- 
Code auf dem Lenker des Rollers zu fotogra-
fieren, er entsperrt sich, gibt mir eine kurze 
Fahranleitung und schon kann es losgehen. 
Die Bedienung ist wirklich intuitiv. Ein kur-
zes Abstoßen mit dem Fuß, ein wenig Druck 
mit dem rechten Daumen auf den grünen 
Hebel am Lenker und schon sause ich los.

Den kleinen Anstieg hoch zur Hauptstraße 
meistert der E-Roller mühelos und auf dem 
Radweg der Hauptstraße nehme ich lieber 
das Gas zurück, um besser reagieren zu kön-
nen und nicht mit einem Fußgänger, der 
versehentlich auf den Radweg tri�, zusam-
menzustoßen.

Kreditkarte abgezogen. Beim Befragen an-
derer E-Roller-Nutzer höre ich auch immer 
wieder, dass sie es zu teuer finden und nach 
einem Ausprobieren nun lieber wieder zu 
Fuß zur Haltestelle gehen. Eine Umfrage in 
Paris hat ebenfalls ergeben, dass die E-Rol-
ler keine Alternative zum Auto darstellen. 85 
Prozent der Nutzer wären dort ohne Roller 
zu Fuß gegangen, hä�en alternativ den öf-
fentlichen Nahverkehr oder das Rad genutzt.

In Brackwede sind 80 bis 100 E-Roller un-
terwegs, berichtet TIER-City Manager OWL 
Volkan Uludasdemir. Am beliebtesten 
seien Fahrten hoch zur Stadtbahn. Die 
Kombination mit dem ÖPNV ist auch 
ein Element der Tier Mobilität. „Es 
fahren auch Leute mit dem Rol-
ler von Brackwede bis in die 
Innenstadt, aber meistens 
sind es kurze Strecken.“ Kein 
Wunder bei den Preisen.

Nach knapp einem Jahr in Bie-
lefeld zieht der „TIER”-Manager 
ein positives Fazit. Die E-Roller 
wurden gut angenommen und 
würden von den Bielefeldern mit 
Sorgfalt behandelt. Es gab nur drei 
Unfälle. Diese sind über die Versiche-
rung abgewickelt worden, die E-Roller 
haben ein Versicherungskennzeichen. 

Auch Brackwede habe sich bewährt, in Sen-
nestadt hingegen wurden die E-Roller nach 
drei Monaten wieder abgezogen, weil die 
Nachfrage zu gering war. Dass E-Roller fah-
ren teuer ist, findet Uludasdemir nicht. „Im 
Vergleich mit dem Auto und all seinen Kos-
ten von Anscha�ung über Abnutzung, Sprit 
und Parken ist E-Rollern deutlich günstiger“, 
sagt er.

"Und schon sause ich los! "

Mitschke Sanitätshaus GmbH  ·  Werner-von-Siemens-Straße 6  ·  33334 Gütersloh

Ihr Sanitätshaus in Gütersloh

An etlichen Ecken im Stadtbezirk stehen sie herum: die türkisfarbenen  
Roller von „TIER“, die jedermann sich ausleihen kann. Auch „meinBrackweder“  
hat es ausprobiert. Das Fazit unserer Redakteurin Sibylle Kemna:  
ganz brauchbar, aber nicht ungefährlich und auch nicht gerade günstig.

MEINBRACKWEDER HAT DIE E-ROLLER IN BRACKWEDE CITY GETESTET

Viel los auf 
der Hauptstraße: 
Mohammed begegnete 
unserer Redakteurin 
ebenfalls auf einem 
E-Roller.
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3 FRAGEN & ANTWORTEN …

1… DA GIBT ES VIELE GRÜNDE. JEMAND IST VERSTORBEN, DIE IMMOBILIE WURDE  
GEERBT, PAARE LASSEN SICH SCHEIDEN, ODER DIE KIDS SIND AUSGEZOGEN UND DAS HAUS  
IST EINFACH ZU GROSS GEWORDEN. DER IMMOBILIENVERKAUF IST IMMER HOCHEMOTIONAL –  
EIN MAKLER SOLLTE EBEN NICHT NUR VERKAUFEN, SONDERN VOR ALLEM PROBLEME LÖSEN 
KÖNNEN UND DEN EIGENTÜMERN BERATEND ZUR SEITE STEHEN. FAZIT: ES IST NICHT LEICHT, 
ABER MEISTENS DER RICHTIGE WEG, DIE EINE TÜR HINTER SICH ZU SCHLIESSEN UND  
EINEN NEUEN LEBENSABSCHNITT ANZUNEHMEN.

2MEINE KUNDEN HABEN DIE MÖGLICHKEIT, IHRE IMMOBILIE KOSTENFREI UND UNVERBINDLICH 
VON MIR BEWERTEN ZU LASSEN. VOR DER BEWERTUNG SCHAUE ICH MIR DIE IMMOBILIE DIS-
KRET AN UND VERSCHAFFE MIR EINEN EINDRUCK VON DER NACHBARSCHAFT. ICH ANALYSIERE 
DEN WOHNMARKT, DEN GRUNDSTÜCKSWERT UND BEWERTE DANN DEN ZUSTAND UND DIE 
QUALITÄT DER IMMOBILIE. ICH BEZIEHE DIE EIGENTÜMER GERNE MIT EIN, DENN DIESE KENNEN 
IHRE IMMOBILIE AM BESTEN. GEMEINSAM SCHAUEN WIR UNS DAS POTENTIAL DER IMMOBILIE 
AN UND ICH ERKLÄRE, WIE DER ANGEGEBENE WERT ZUSTANDE KOMMT. ANGEPASST AN DIE 
TAGESAKTUELLE MARKTSITUATION LEGEN WIR GEMEINSAM DEN OPTIMALEN UND FAIREN 
ANGEBOTSPREIS DER IMMOBILIE FEST. SOLLTE SICH DER EIGENTÜMER FÜR EINEN VERKAUF 
ENTSCHEIDEN, KÖNNEN WIR MIT DER VERMARKTUNG BEGINNEN.3MAKLER SIND NICHT GLEICH MAKLER. MIR PERSÖNLICH LIEGT ES AM HERZEN, DASS SICH  

DIE VERKÄUFER WÄHREND DER VERMARKTUNG WOHLFÜHLEN UND GENAU WISSEN, WO WIR 
WANN STEHEN. DAFÜR GEHÖRT MEINEM AUFTRAG STETS EINE INDIVIDUELLE LEISTUNGS- 
GARANTIE AN. HIER LEGEN WIR GEMEINSAM „REGELN“ FEST, WELCHE FÜR ABSOLUTE  
TRANSPARENZ SORGEN. DIE LEISTUNGSGARANTIE ENTHÄLT Z.B., WANN DAS PROFESSIONELLE 
EXPOSÉ VON MIR ZUR FREIGABE VORLIEGT, ODER WANN WELCHES MARKETING FÜR DEN  
ZIELGRUPPENGERECHTEN VERKAUF STATTFINDET. WIR HALTEN ALLES FEST, WAS DEN  
EIGENTÜMERN WICHTIG IST. SOLLTE ICH AUCH NUR EINEN PUNKT NICHT ZU 100 % EINHALTEN, 
KANN DIE ZUSAMMENARBEIT UMGEHEND EINGESTELLT WERDEN. ICH GEHE DEN SCHRITT, DEN 
ANDERE VERSPRECHEN! FRAGEN SIE MICH, ICH BIN GERNE FÜR SIE DA: 0162-9221434

1.  Frau Berg, was ich mich ständig 
 frage: Warum verkaufen Eigentümer 
 überhaupt ihr Haus?
2.  Wie bekomme ich als Verkäufer 
 nun heraus, was meine Immobilie wert  
 ist und ob sich der Verkauf für mich 
 überhaupt lohnt?
3.  Zu guter Letzt: Worauf sollte ich 
 als Verkäufer bei der Auswahl meines 
 Immobilienmaklers achten? 

Lena-Marie Berg
IMMOBILIENPROFI MIT ESPRIT

Vom Bauerndorf zum Industriestand-
ort“ heißt die aktuelle Ausstellung 
im Heimathaus Brackwede. Sie be-

leuchtet mit großformatigen Fotos und im 
Ort hergestellten Produkten die Entwick-
lung Brackwedes, das in den sechs Jahr-
zehnten von 1850 bis 1910 seine Einwohner-
zahl durch Zuzügler versechsfachte.

„Dorf mit guter Viehzucht (jährlich 3.000 Zent-
ner Bu�er), Kupferhammer, Graupenmüh- 
le, Garnspinnerei und Leineweber“ heißt es in 
„Pierres Universallexikon 1857” über Brack-
wede – zu sehen in der Ausstellung. Hier 
werden schon die ersten Firmen genannt, 
die den Weg bahnten zum Industrieort. Die 
Möllerwerke Kupferhammer waren die äl-
teste Industrieansiedlung, es folgten die 
Spinnerei „Vorwärts“ 1850, 1863 Kammerich 
Metallverarbeitung und die Glasbläser (Fir-
ma Gößling), die 1872 ihre Arbeit aufnahmen.

Von ihnen allen hat Ortsheimatp�egerin 
Rosemary Flöthmann Bilder im Archiv ge-
funden, und die Mediengestalter Pascal 
Pollex und Ali Bagci haben sie bearbeitet 
und im „Druckwerk“, dessen Besitzer Bagci 
ist, auf Leinwände in Größe 1,20 mal 2 Me-
ter gezogen. Flöthmann hat passend zu den 
Fotos Werkzeuge oder Produkte ausgestellt. 
Wie zum Beispiel Papierbeschwerer, die sich 
die Glasbläser aus dem Restglas herstellen 
dur­en. Damit verdienten sich die Männer, 
die immer Durst ha�en („Deshalb war je-
des zehnte Haus in Brackwede eine Kneipe“, 
sagt Rosemary Flöthmann) ein kleines Ta-
schengeld hinzu.

Bereits 1846 wurde der Bahnhof erö�net 
und spielte eine entscheidende Rolle bei der 
Ansiedlung von Firmen, die per Bahn Waren 
erhielten und ihre Produkte verschickten. 
In der Ausstellung ist jedoch nicht der alte 

Bahnhof aus Holz abgebildet, sondern das 
steinerne Nachfolgergebäude. So wurde aus 
dem armen Dorf Brackwede, dessen Einwoh- 
ner auch „Quirkendörper” genannt wurden, 
weil hier nur Quecken gut wuchsen und 
dessen Bauern zu arm waren, um eine eige-
ne Tracht zu entwickeln, ein quirliger Indus-
triestandort, dem Zuwanderer zum Wohl- 
stand verhalfen. Neben dem Foto einer jun-
gen Straßenbahnscha�nerin hängen Pla-
ke�en, die Benimmregeln verbreiteten, wie 
„Springe nicht ab während der Fahrt.“ Die 
Fabrikarbeiter gründeten zahlreiche Verei-
ne, wie den Raucherclub „Blaue Wolke“, tra-
ten dem Schützenverein und der Feuerwehr 
bei, die nicht nur mit Fotos, sondern auch 
typischen Utensilien vertreten sind.

Die Ausstellung kann zu den Ö�nungszeiten 
dienstags und donnerstags von 17 bis 19 Uhr 
besucht werden.

ALS JEDES ZEHNTE HAUS 
EINE KNEIPE WAR … Historische Ausstellung im 

Brackweder Heimathaus

links: „Die Bilder sollen für sich sprechen”: Für die Ausstellung im Heimathaus haben Pacal Pollex und Ali Bagci Fotos aus dem Archiv  

auf große Leinwände gedruckt. Dieses Foto zeigt die Kammerich-Werke um 1923. rechts: „Nicht Hinausspringen”: Ortsheimatpflegerin  

Rosemary Flöthmann amüsiert sich über die Plaketten, die den Passagieren in der Straßenbahn (seit 1900) Anweisungen zum Verhalten gab.

www.malerdekorationservice.de
info@malerdekorationservice.de

Landheim 2 · 33649 Bielefeld
Fon: 05 21-45 13 35

Mobil: 01 72-5 21 29 34

Maler | Dekoration | Service

ABSCHIED
MIT RESPEKT, 
WÜRDE UND 
MENSCHLICHKEIT.
Wir hören auf Ihre Wünsche.

Partner der
Deutsche Bestattungs-
vorsorge Treuhand AG

Bestatter vom 
Handwerk geprüft

Korbacher Straße 19   
33647 Bielefeld
Telefon 0521. 486 25
www.bestattungen-plassmann.de

Wenn Vertrauen entscheidet.

im  ,- Brackwede, Gütersloher Straße 122

Heute gebracht, morgen gemacht!
Ihre schnelle und gute Reinigung 

in Brackwede.
Nutzen Sie unsere Kunden- und Bonuskarte.

Nutzen Sie unsere Kunden- und  
Bonuskarte mit 10 – 20% Bonus!

im real,- Brackwede, Gütersloher Straße 122

Donnerstag ist Hosen- & Röcketag

2 Hosen/Röcke (glatt) . . . . . . . . . . . . . . . . . € 9,60

 (Außer Leder, Seide, Gesellschaftskleidung)

im real,- Brackwede, Gütersloher Straße 122

Donnerstag ist Hosen- & Röcketag

2 Hosen/Röcke (glatt) . . . . . . . . . . . . . . . . . € 9,60

 (Außer Leder, Seide, Gesellschaftskleidung)

im real,- Brackwede, Gütersloher Straße 122

Donnerstag ist Hosen- & Röcketag
Wenn Donnerstag ein Feiertag, ist Mittwoch Hosentag

2 Hosen/Röcke (glatt) . . . . . . . . . . . . . . . . . € 9,40
jede weitere Hose/Rock . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .E 4,70

 (Außer Leder, Seide, Gesellschaftskleidung)

Heute gebracht – bis morgen gemacht!
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Heute gebracht – bis morgen gemacht!
Angebot des Monats:

  Oberhemd gewaschen, gebügelt, hängend ......�. 1,85
Heute gebracht, morgen gemacht!

Wir danken unseren Kunden und
wünschen ein frohes Weihnachtsfest

1,70
Testen Sie unseren neuen Hemdenfinisher

1,85

Angebot des Monats:
  Popeline-Mantel .................................€ 11,70

Heute gebracht, morgen gemacht!

im real,- Brackwede, Gütersloher Straße 122

Donnerstag ist Hosen- & Röcketag

2 Hosen/Röcke (glatt) . . . . . . . . . . . . . . . . . € 9,60

 (Außer Leder, Seide, Gesellschaftskleidung)

im real,- Brackwede, Gütersloher Straße 122

Donnerstag ist Hosen- & Röcketag

2 Hosen/Röcke (glatt) . . . . . . . . . . . . . . . . . € 9,60

 (Außer Leder, Seide, Gesellschaftskleidung)

im real,- Brackwede, Gütersloher Straße 122

Donnerstag ist Hosen- & Röcketag
Wenn Donnerstag ein Feiertag, ist Mittwoch Hosentag

2 Hosen/Röcke (glatt) . . . . . . . . . . . . . . . . . € 9,40
jede weitere Hose/Rock . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .E 4,70

 (Außer Leder, Seide, Gesellschaftskleidung)

Heute gebracht – bis morgen gemacht!

05-09.indd   1 27.04.2009   10:49:39

im real,- Brackwede, Gütersloher Straße 122

Donnerstag ist Hosen- & Röcketag
Wenn Donnerstag ein Feiertag, ist Mittwoch Hosentag

2 Hosen/Röcke (glatt) . . . . . . . . . . . . . . . . . € 9,40
jede weitere Hose/Rock . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .E 4,70

 (Außer Leder, Seide, Gesellschaftskleidung)

Heute gebracht – bis morgen gemacht!

05-09.indd   1 27.04.2009   10:49:39

(Außer Leder, Seide, Gesellschaftskleidung)

Heute gebracht – bis morgen gemacht!
Angebot des Monats:

  Oberhemd gewaschen, gebügelt, hängend ......�. 1,85
Heute gebracht, morgen gemacht!

Wir danken unseren Kunden und
wünschen ein frohes Weihnachtsfest

1,70
Testen Sie unseren neuen Hemdenfinisher

1,85

Angebot des Monats:
  Popeline-Mantel .................................€ 11,70

Heute gebracht, morgen gemacht!

10,40

Heute gebracht, morgen gemacht!

im real,- Brackwede, Gütersloher Straße 122

Donnerstag ist Hosen- & Röcketag

2 Hosen/Röcke (glatt) . . . . . . . . . . . . . . . . . € 9,60

 (Außer Leder, Seide, Gesellschaftskleidung)

im real,- Brackwede, Gütersloher Straße 122

Donnerstag ist Hosen- & Röcketag

2 Hosen/Röcke (glatt) . . . . . . . . . . . . . . . . . € 9,60

 (Außer Leder, Seide, Gesellschaftskleidung)

im real,- Brackwede, Gütersloher Straße 122

Donnerstag ist Hosen- & Röcketag
Wenn Donnerstag ein Feiertag, ist Mittwoch Hosentag

2 Hosen/Röcke (glatt) . . . . . . . . . . . . . . . . . € 9,40
jede weitere Hose/Rock . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .E 4,70

 (Außer Leder, Seide, Gesellschaftskleidung)

Heute gebracht – bis morgen gemacht!

05-09.indd   1 27.04.2009   10:49:39

im real,- Brackwede, Gütersloher Straße 122

Donnerstag ist Hosen- & Röcketag
Wenn Donnerstag ein Feiertag, ist Mittwoch Hosentag

2 Hosen/Röcke (glatt) . . . . . . . . . . . . . . . . . € 9,40
jede weitere Hose/Rock . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .E 4,70

 (Außer Leder, Seide, Gesellschaftskleidung)

Heute gebracht – bis morgen gemacht!

05-09.indd   1 27.04.2009   10:49:39

(Außer Leder, Seide, Gesellschaftskleidung)

Heute gebracht – bis morgen gemacht!
Angebot des Monats:

  Oberhemd gewaschen, gebügelt, hängend ......�. 1,85
Heute gebracht, morgen gemacht!

Wir danken unseren Kunden und
wünschen ein frohes Weihnachtsfest

1,70
Testen Sie unseren neuen Hemdenfinisher

1,85

Angebot des Monats:
  Popeline-Mantel .................................€ 11,70

Heute gebracht, morgen gemacht!

Meisterinnenbetrieb

Leistung durch Meisterhand mit Sachverstand!
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Stadtring 11 · 33647 Bielefeld
Telefon 05 21 / 41 71 71
www.opel-wehmeier.de

GmbH & Co. KG
SICHERHEIT MIT ZERTIFIKAT

BLENDENDE
ANGEBOTE.
Opel ASTRA 1.4 Turbo

"EditionSport" Lim.5-trg.
EZ 11/11, 103 kW (140 PS),

7.500 km. Sitzheizung, Lenkrad-
heizung, schwarze Designräder,
Carbondekor, Lederlenkrad, Kli-
ma, ZV, eFh., Parkpilot vorne
und hinten ... aktueller Herstel-
lerlistenpreis inkl. Transport:
25.130 € 1

Opel CORSA 1.3 CDTi Edition
Lim.3-trg.
EZ 12/11, 70 kW (95 PS),

27.800 km. Klima, LM-Felgen,
Nebelscheinwerfer, eFh., ZV,
Kopfairbagsystem, Lederlenk-
rad, Klavierlackdekor ...  aktuel-
ler Herstellerlistenpreis inkl.
Transport: 20.030 € 1

14.450,– € 10.750,– €
1 Fahrzeugverkauf direkt ab Lager! Zwischenverkauf und Irrtum vorbehalten!

Ihre Vorteile:
100-Punkte-Qualitäts-Check
12 Monate Mobilitätsschutz*
individuelle Finanzierung

 12 Monate Fahrzeuggarantie*
Umtauschrecht
bis 8 Tage/500 km*

*  Gemäß den Bedingungen des 
teilnehmenden Opel Partners.

Wehmeier GmbH & Co. KG
Stadtring 11
33647 Bielefeld
Telefon 0521 / 417171
Fax 0521 / 4171727
autohaus@opel-wehmeier.de
www.opel-wehmeier.de
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Fax 0521 / 4171727
autohaus@opel-wehmeier.de
www.opel-wehmeier.de
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Wann haben Sie denn das letzte Mal der Lu�erquel-
le beim Plätschern gelauscht? Schon lange her oder 
gar noch nie? Dann wäre es doch mal eine gute Idee, 

den in Brackwede liegenden Ausgangspunkt des bielefelde-
rischsten aller Fließgewässer in Augenschein zu nehmen. Und 
wenn Sie das machen, können Sie Frau Michèle Saskia Pohle 
vom Bezirksamt Brackwede einen Gefallen tun. Nehmen Sie ei-
nen Fotoapparat oder auch Ihr Smartphone mit und schießen 
Sie ein schönes Foto von besagter Lu�erquelle. Das senden Sie 
dann bi�e an das Postfach der Brackweder Verwaltung: be-
zirksamt.brackwede@bielefeld.de. Frau Pohle vom Stadtbe- 
zirksmanagement benötigt die Fotos für die neue Homepage des 
Stadtbezirks. Wäre doch schön, wenn Ihres dabei ist.

SCHÄTZCHEN, KUNSTWERKE UND RARITÄTEN AUS DER
 KINTOP- 

KISTE. MAL ZUM LACHEN, MAL ZUM WEINEN. MAL MIT SPANNUNG, 

MAL MIT GRUSELEFFEKT. DIE GIBT ES JE
DEN FREITAG UM 20 UHR 

IN DER „MELODIE“ IN DER REALSCHULE AN
 DER KÖLNER STRASSE. 

PRÄSENTIERT VON BRACKWEDES MOVIE-MASTER FRANK BECKER.

ACH JA: POPCORN GIBT’S DA AU
CH! 

18.09. „Lili Marleen“ (1980)
 Fassbinder-Meisterwerk mit Hanna Schygulla. 
 Ab 16 Jahre

25.09.  „Letztes Jahr in Marienbad“ 
 Faszinierende Psychostory mit Giorgio Albertazzi  
 und Delphine Seyrig. Ab 16 Jahre

02.10. „Der Name der Rose“ (1986) 
 Superspannender Historienkrimi mit  
 Sean Connery. Ab 16 Jahre

09.10. keine Vorstellung

16.10. „Fack Ju Göhte“ (2014) 
 Zum Schreien witzige Gesellscha­skomödie  
 mit Elyas M. Barak. Ab 6 Jahre
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Fotos von der Lutterquelle gesucht

HALLO KNIPSER

Finke Marquardt Kaup 
Partnerschaft Steuerberatungsgesellschaft
Obernstr. 1a • 33602 Bielefeld

T: 0521/399097 10 • F: 0521/399097 20 

info@fmk-steuer.de

www.fmk-steuer.de

DIE NEUE 
FMK KANZLEI APP
Eine mobile Lösung für alle Fragen 
rund um das Thema Steuern.

Besuchen Sie ebenfalls
unsere neue Webseite:

www.fmk-steuer.de

BESUCHEN SIE UNSERE
FMK KANZLEI APP

Besuchen Sie ebenfalls 
unsere Webseite:

KFZ TECHNIK BATTA
Windelsbleicher Straße 142 | 33647 Bielefeld

www.kfz-technik-batta.de | Telefon 0521-32970106

Öffnungszeiten: Mo – Do 9 – 18 Uhr | Fr 9 – 16 Uhr

Unsere Dienstleistungen
•  Inspektion nach Herstellervorgabe
•  Fehlerdiagnose Elektronik und Mechanik
•  Nachrüsten von Zusatzsystemen
•  Bremsendienst
•  Reifendienst
•  Ölwechsel
•  und Vieles mehr!

Bei weiteren Fragen  
stehen wir Ihnen gerne telefonisch  

zur Verfügung.

TECHNIK
BATTA

MEISTERBETRIEB

ANZEIGE

Das Bundesministerium der Finanzen (BMF) hat ein An-
wendungsschreiben zur Sonderabschreibung für Miet-
wohnungsneubau nach § 7 b ESt veröffentlicht. Darüber 
informiert Philipp Kaup von der Kanzlei F.M.K. Steuer.

Mit dem Gesetz zur steuerlichen  
Förderung des Mietwohnungsneubaus 
wurde eine Sonderabschreibung für 

die Anscha�ung oder Herstellung neuer  
Mietwohnungen eingeführt. In dem von der  
Finanzverwaltung verö�entlichten Anwen-
dungsschreiben werden u.a. die Voraussetzun-
gen für die Inanspruchnahme der Sonderab-
schreibung erläutert. So wird erfreulich und 
überraschend die Obergrenze von 3.000,- Euro/

qm durch großzügige Fassung bei der Berechnung der anzuwen-
denden Nutz�äche entschär­. Zur Erinnerung: Die neue Sonder-
abschreibung kann ab 2019 ausschließlich für neue Wohnungen in 
Anspruch genommen werden. Sie ist neben der regulären AfA nach 
§ 7 Abs. 4 ESt vorzunehmen und soll im Jahr der Anscha�ung oder 
Herstellung und in den folgenden drei Jahren bis zu jährlich fünf 
Prozent betragen. Sollten für Sie Investitionen in neuen Wohnraum 
infrage kommen, sprechen Sie Ihren Steuerberater auf die Sonder-
abschreibung sowie deren nähere Voraussetzungen an.

                     www.fmk-steuer.de

Philipp Kaup

Ärger über die hohe Werkstattrechnung? „Den kann  
man sich ersparen“, meint David Batta, und empfiehlt: 
„Einfach mal vergleichen und sich vorher einen Kosten- 
voranschlag machen lassen!“ 

Ba�a hat kürzlich eine freie Kfz-Werksta� 
erö�net, in der er einen bemerkenswert 
günstigen Fullservice rund ums Auto an- 

bietet. Frei heißt in diesem Fall, dass man mit je- 
dem Fabrikat und Fahrzeugtyp beim Meister- 
betrieb Kfz-Technik Ba�a gut aufgehoben ist. 
Selbstverständlich werden Inspektionen, War- 
tungen und Reparaturen streng nach den origi- 
nal Herstellervorgaben durchgeführt. Ba�a: „Da 
wir mit Ersatzteilen in Erstausrüsterqualität ar- 

beiten, können die Kunden auch mit neuen Fahrzeugen zu uns kom- 
men und müssen keine Angst haben, dass eventuell die Garantie ver- 
fällt.“ Die ordnungsgemäße Ausführung wird mit einem o�iziellen 
Eintrag in das Digitale Servicehe­ dokumentiert. Der Vorteil für den 
Kunden: „Wir sind 30 bis 40 Prozent günstiger als die Vertragswerk-
sta�“. Der Preisvorteil bedeutet nicht, dass an der Qualität gespart 
wird.  So wird für die Fehlerdiagnose modernste Werksta�ausrüs-
tung eingesetzt. Dadurch spart der Kunde Zeit und Kosten. Ebenfalls 
zur Angebotspale�e gehört die Nachrüstung von Zusatzsystemen wie 

Anhängerkupplungen oder Parksensoren.

                    www.kfz-technik-ba�a.de, 0521-32970106

MEINTIPP KFZBATTA

David Batta

Umlostr. 5 | 33649 Bielefeld 
Tel.:05 21 - 32 978 101 
Fax: 05 21 - 32 978 109 

tagespflege@allundtag.de 
www. allundtag.de

Tagespflege

Finkenstraße 74 . Bielefeld . Tel. 05 21 28 54 69 . www.stoelmann.de

Ihr Polster-
spezialist!

Eigene Herstellung und Werksverkauf 
Boxspringbetten, Polsterbetten, Polsterei
Sonnenschutz, Gardinen, Gardinenservice

Fachbetrieb der 
Raumausstatter- 
und Sattlerinnung

Windelsbleicher Str. 139 . Tel: 0521-5575526
Ein Betrieb der Friedhofsgärtnerei Bielefeld GmbH & Co. KG 

www.fg-bi.de . Tel: 0521-5575700 . E-Mail: info@fg-bi.de

herbsüß

Knipser aufgepasst: Die Lutterquelle ruft.



50 Testhörer gesucht für Im-Ohr-Hörsysteme

*Bei Vorlage dieser Anzeige erhalten Sie einen Rabatt in 
Höhe der regulären Mehrwertsteuer auf Ihren Eigenanteil bei 
Hörgeräten - mit Ausnahme von Nulltarifgeräten; nicht mit 
anderen Angeboten kombinierbar und gültig bis 24.10.20.

MwSt.geschenkt*
bis 24.10.20

Aufladbar oder unsichtbar? Sie entscheiden!

SIE WOLLEN TESTHÖRER WERDEN? DANN MELDEN SIE SICH JETZT AN!
Vereinbaren Sie einen Termin in einer Gerland-Filiale in Ihrer Nähe: Tel. 0521.52288898, schreiben Sie eine E-Mail 
an: brackwede@gerland-bielefeld.de oder nutzen Sie unsere Online-Anmeldung: www.gerland.de/testhoerer.

Aufladbares 2,4 GHz Im-Ohr-Hörsystem
Individuell angefertigt
Sturzdetektor und -alarm
Integrierte künstliche Intelligenz
Sprachsteuerung und Übersetzungsfunktion
Aktivitätstracking (Erfassung von Bewegungen)

Starkey livio Edge AI

Nahezu unsichtbarer Sitz im Gehörgang
Nicht wahrnehmbare Übergänge bei der voll-
automatischen Situationsanpassung
Direkte Übertragung von TV, Telefon und Musik
mit dem SurfLink Mini
Kristallklarer Klang

Starkey SoundLens Synergy iQ

Sie suchen ein Im-Ohr-Hörgerät oder wollen sich diesbezüglich über Technik und Varianten beraten lassen? Dann hat der 
Hörgerätehersteller „Starkey“ genau die richtigen Systeme für Sie. Egal ob das brandneue Livio AI, das weltweit erste
Healthable-Hörsystem mit künstlicher Intelligenz und integrierten Sensoren, oder die SoundLens Mini-Hörsysteme, die
nahezu unsichtbar im Ohr verschwinden. Testen Sie jetzt ein Hörgerät Ihrer Wahl und bekommen Sie beim Kauf die
Mehrwertsteuer geschenkt* (gegen Vorlage dieser Anzeige).

Gerland Hörgeräte
Hauptstrasse 79 | 33647 Bielefeld-Brackwede
Tel. 0521.52288898 | brackwede@gerland-bielefeld.de
www.gerland.de




